
www.neusorg.de

MITTEILUNGS-
DEZEMBER 2019
1000 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst:	...........	116	117
Arzt	R.	Bollig	..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	................................................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic		........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten		.....................................18 25
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Prof.	DDr.	Z.J.Waleszczuk	............. 2 34
Evang.	Pfarramt,	Pfarrer	Kraft
Fichtelnaabtal	Mittelschule		..................... 4 80
Fichtelnaabtal	Grundschule		.............97 32 00
Bauhof	Gemeinde	Neusorg		...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg	.............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung
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MITTEILUNGS-
OKTOBER 2023
1030 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst .............116	117
Arzt	R.	Bollig ..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	.................. .............................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic	 ........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten	 .....................................18 25 
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Julius	Johnrose ..............................2	34
Evang.	Pfarramt,	
Pfarrer	Michael	Röll	 .................0	92	31/7	12	31
Fichtelnaabtal	Mittelschule	 ..................... 4 80
Bauhof	Gemeinde	Neusorg	 ...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg .............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung

............112
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Aus dem Rathaus

Grußwort des 1. Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

ich möchte mein Grußwort im Monat Oktober unter das Motto 
stellen „Die Bürger helfen mit, unser schönes Ortsbild zu erhal-
ten“. Ein sauberes und aufgeräumtes Ortsbild hängt von vielen 
Faktoren ab.
Hierzu gehören eine funktionierende Straßenbeleuchtung, ge-
wartete Abfalleimer, saubere Ruhebänke, gepflegte Grünan-
lagen und Kinderspielplätze, ein ordentliches Umfeld bei den 
Blech- und Glascontainern und vieles mehr.
Die Gemeinde mit den Mitarbeitern im Bauhof ist bestrebt, un-
sere Anlagen in ein positives Erscheinungsbild zu stellen. Bitte 
helfen auch Sie mit, vorhandene Probleme zu beseitigen.

Die Pflege von Grundstücken entlang von Straßen und Geh-
wegen möchte ich den Eigentümern an das Herz legen. Über-
hängende Hecken und Sträucher sowie mit Unkraut bedeckte 
Pflasterrinnen beeinträchtigen nicht nur unser optisches Er-
scheinungsbild, sondern führen stellenweise auch zu Verkehrs-
gefährdungen.
Hierzu gehen in unserem Ordnungsamt und auch bei mir im-
mer wieder Beschwerden ein.

Ich möchte die betroffenen Grundstückseigentümer bitten, 
den bevorstehenden Herbst zu nutzen, die straßen- und geh-
wegbegleitenden Bepflanzungen entsprechend zurück zu 
schneiden. Diese Maßnahmen sind auch im Hinblick auf den 
kommenden Winterdienst unerlässlich.

Ich möchte gerne alle Bürgerinnen und Bürger dafür gewinnen, 
unsere schöne Heimatgemeinde als ein „gemeinsames Werk“ 
zu sehen, ein Werk, an dem es sich lohnt, mit Begeisterung mit-
zuarbeiten.

Im Sinne unseres Gemeinwohles wäre ich Ihnen für eine Beach-
tung sehr dankbar.

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister

02.10.2023  KAB Neusorg 
  KAB Kreisverband Rosenkranz, 
  Armesberg
05.10.2023   Kolpingfamilie Riglasreuth 
  Kolpingtreff, Kolpinghaus
06.10.2023   FFW Riglasreuth   Sirenenfreitag
07.10.2023 14:00 FFW Neusorg 
  Treffen der Feuerfüchse im Fuchsbau
08.10.2023  FGV-Ortsgruppe Neusorg 
  Märchenwanderung in Bischofsgrün
09.10.2023  SRK Riglasreuth 
  Monatsversammlung, Kolpinghaus
13.10.2023  Ortsgemeinschaft Wernersreuth
  Dorfkirwa, Gemeinschaftshaus Wern.
13.-16.10.2023 SV Neusorg 
  Kirwa im Sportheim, Sportheim Neu.
14.10.2023  SV Riglasreuth 
  Sportheimkirwa, Sportheim Riglasr.
20.10.2023  TuS Neusorg   Kirchweihwanderung
24.10.2023  19:30  OGV Lochau-Riglasreuth 
  Hutza-Abend mit Ausbuttern, 
  Dorfhaus Lochau
24.10.2023 19:00 OGV Neusorg 
  Herbstversammlung, Gasthof Dumler
27.10.2023  Kolpingfamilie Riglasreuth 
  Tag des Internationalen Kolpingwerks,
  Kolpinghaus Riglasreuth
28.10.2023  CSU Neusorg   Drachensteigen im 
  Rahmen des Ferienprogramms, 
  Anwesen Heinl (An der Point)

Termine im Oktober

Verantwortlich Inhalt: 
Gemeinde Neusorg oder ggf. die einsendende Dienststelle

Satz, Druck und Anzeigenabgabe:
Druckerei Weyh Medien, Marketing Druck- & Verlag GmbH
Am Einlaß 6  •  95478 Kemnath
Tel. 09642/14 28  •  Mail: info@weyh-druck.de

Erscheinungen:
Erscheinung aktuelle Ausgabe: 30.09.2023
Erscheinung nächste Ausgabe:  31.10.2023
Anzeigenschluss:    19.10.2023

Impressum und Redaktion
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Abfuhrtermine im Oktober

05.10. Do. Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
Weihermühle) 
09.10. Mo.  Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth)
12.10. Do.  Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth, 
Stockau, Weihermühle, Wernersreuth)
19.10. Do.  Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
Weihermühle)
23.10. Mo. Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
24.10. Di. Gelber Sack (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau, 
Wäsch, Wernersreuth)
25.10. Mi. Gelber Sack (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle)
25.10. Mi. Papiertonne (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle) 
26.10. Do. Papiertonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau, 
Wäsch, Wernersreuth) 
26.10. Do. Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth, 
Stockau, Weihermühle, Wernersreuth)

08.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche
10.10. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag in Waldershof
14.10. 18.00 Uhr Gottesdienst in Fuhrmannsreuth
22.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche

Ihre Kirchengemeinde Neusorg

„DU bist ein Gott der mich sieht“ 
1. Mose 16,,13

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Ordination Pfr. Michael Röll 
Die evangelischen Kirchengemein-
den Neusorg und Waldershof haben 
seit 1. September 2023 einen neuen 
Pfarrer. Am 13. August 2023 fand die 
Ordination mit der Regionalbischöfin 
Frau Dr. Dorothea Greiner aus Bay-
reuth und dem Dekan Peter Bauer 
aus Wunsiedel statt.

Es war ein besonderer Festgottes-
dienst und die erste Ordination in 
der Christuskirche Neusorg. Dies wur-
de auch gebührend gefeiert und es 
kamen viele Ehrengäste aus Kirche, 
Politik und natürlich auch aus den Kir-
chengemeinden.

Pfr. Michael Röll ist ein junger, 
dynamischer und sehr musi-
kalischer Pfarrer, der von der 
Gemeinde mit offenen Ar-
men empfangen wurde. Herr 
Dekan Peter Bauer meinte, 
dass dies die Idealbesetzung 
für Waldershof und Neusorg 
ist und Frau Dr. Dorothea 
Greiner sprach sogar von 
einem „kleinen Wunder“ mit 
der raschen Wiederbeset-

zung der Pfarrstelle. Das größte Geschenk für einen Pfarrer sei es, 
in den Gottesdienst zu gehen, meinte die Regionalbischöfin Frau 
Dr. Greiner. 

Anschl. war der Empfang im 
katholischen Pfarrheim, dies 
zeigte die gute ökumenische 
Zusammenarbeit der beiden 
Kirchen. Die Kirchenvorstän-
de in Neusorg und Waldershof 
freuen sich auf den gemein-
samen Weg mit ihrem neuen 
Pfarrer Michael Röll und werden 
ihn natürlich tatkräftig in allen 
Belangen unterstützen.

Die Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe 
setzt sich dafür ein, die Versorgung 
und Behandlung krebskranker Kinder 
zu verbessern. Helfen Sie mit und 
unterstützen Sie unsere Arbeit.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de

Mach Gift sichtbar mit der

ToxFox App

www.bund.net/toxfox

Die kostenlose 
ToxFox App vom BUND 

prüft Kosmetik und 
Alltagsprodukte auf 

Schadstoffe.
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Ankommen, sich wohlfühlen,  
die neue Umgebung entdecken …

Beim Ankommen der neuen Kinder in der Krippengruppe des 
Kinderhauses St. Josef legen die Erzieherinnen besonders viel 
Wert darauf, dass sich die Kinder wohlfühlen und Vertrauen auf-
bauen. Deshalb erkunden sie zusammen nicht nur die Räume der 
Einrichtung, sondern auch die unmittelbare Umgebung des Kin-
derhauses.

Die Kinder und ihre Betreuerinnen spazieren gerne regelmäßig 
in das nahe gelegene Neubau-Gebiet und beobachten fasziniert 
die Baustellen-Fahrzeuge und die wachsenden Häuser.

 

 
Herbst/Winter 2023 

 

Angenommen werden: 
- Gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung für Herbst bzw. Winter bis 

Größe 176  
(KEINE Unterwäsche, Bodys, Socken & Strumpfhosen) 

- Umstandskleidung 
- Spielsachen (KEINE Kuscheltiere) 
- Kinderwägen, Autokindersitze, Dreiräder, Fahrräder, etc. 
- max. 3 Paar Kinderschuhe & 3 Mützen 
- max. 60 Teile (Bücher unbegrenzt) 

 

Wann und wo? 
 

am Samstag, den 04. November 2023 
von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr 

Neusorg, Fichtelnaabtal Grund- und Mittelschule (Schulstraße 15) 
BASAR findet in der Turnhalle der Schule statt. NICHT BARRIEREFREI!!! 

 

Einlass für Schwangere mit einer Begleitung (Mutterpasskontrolle), 
 und Kuchenbäcker (ohne Begleitung) von 09:30 Uhr – 11:00 Uhr 

 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt. 

 

Anbieter erhalten die Nummer und Infos unter: 
 

         Nr. 1-120 Katalin Anzer               Tel. 0160 6205462 
                          ab Nr. 121 Julia Daubner       Tel. 0151 21230662 

 

      Helfer können sich bei Marina Neuser (0151 17622372) anmelden! 
 

                          Kuchenspenden bei Jana Appelt            Tel. 0177 7456479 
 

 

Warenannahme: Freitag, 03.11.23 von 14:00 Uhr – 15:00 Uhr      
Warenabholung: Wird bei Warenannahme mitgeteilt 
 
 

Wir behalten 15% des Erlöses ein. 
Für abgegebene Ware übernehmen wir bei Diebstahl oder Beschädigung keine 

Haftung. 
 

Veranstalter: Krabbelgruppe Spatzennest & Elternbeirat des  
Kinderhaus St. Josef, Neusorg 

Kinderhaus St. Josef 

VHS-Kurs

23-A3010 Früher in Rente? - Tipps und Hinweise
Beginn  Do., 09.11.2023, 18:30 - 20:00 Uhr
Kursgebühr 10,00 €
Dauer  1 x
Kursleitung Hermann Scharl
Kursort:  Grundschule Neusorg

Möglichst gesund, selbstbestimmt und sorgenfrei in die Rente!
Wie sieht der bestmögliche Weg in Ihre Rente aus? Wann, un-
ter welchen Voraussetzungen können Sie bei den einzelnen 
Rentenarten in Rente gehen? Welche Abschläge oder Boni sind 
zu berücksichtigen? Wie berechne ich die vorgezogene Alters-
rente mit und ohne Abschlag? Wie kann ich Abschläge redu-
zieren? Lohnen sich freiwillige Beiträge/ Rente und gleichzeitig 
arbeiten? Wie wirkt sich reduzierte Arbeitszeit/ Altersteilzeit/ 
Wertguthaben auf die Rente aus. Wer die Einflussfaktoren auf 
seine Rente kennt, weiß, an welchen Stellschrauben er drehen 
kann.

Der Dozent ist unabhängiger, neutraler, gerichtlich zugelas-
sener Rentenberater und HRM Master. Er informiert praxiso-
rientiert anhand von Beispielen, wie sich was in wie viel Euro 
auswirkt. Sie erhalten Hinweise und Tipps, wie Sie den Über-
gang sowie die eigene Rente optimieren können. Sie erhalten 
ein Handout und bringen, wenn möglich Ihre letzte Rentenaus-
kunft und einen Taschenrechner mit.

Aus rechtlichen Gründen darf im Rahmen dieses Vortrags keine 
Einzelfallberatung stattfinden.
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ÜBER 
750 FAHRZEUGE
VERFÜGBAR

Cupra Ateca 4Drive 2.0 TSI 
EZ 03/2021, 39.857 km, 221 kW (300 PS),  
Benzin, Automatik, Tempomat, Sportsitze, 
Lederlenkrad, Klimaautomatik, Navi, ...

Unser Preis 36.870 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

Škoda Superb Combi 4x4 
EZ 04/2019, 69.726 km, 140 kW (190 PS), 
Diesel, Automatik, Navi, Regensensor,  
Tempomat, Anhängerkupplung,  ...

Unser Preis 26.780 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

VW Golf Variant VII TDI 
EZ 08/2020, 77.867 km, 85 kW (116 PS), 
Diesel, Klimaautomatik, Tempomat, Frei-
sprecheinrichtung, Winterpaket, Induktion,  

Unser Preis 16.470 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

Seat Ateca Style 2.0 TDI 
EZ 02/2021, 26.334 km, 110 kW (150 PS), 
Diesel, Tempomat, Bluetooth, LED-Tagfahr-
licht, Alufelgen, Notbremsassistent, ....

Unser Preis 26.870 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

VW e-Golf  
EZ 11/2018, 35.433 km, 100 kW (136 PS), 
Elektro, Automatik, beheizb. Frontscheibe, 
Navi, Bluetooth, Rückfahrkamera, ...

Unser Preis 19.870 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

Škoda Scala Style 1.6 TDI 
EZ 10/2019, 77.890 km, 85 kW (116 PS), 
Diesel, Automatik, Klimaautomatik, DAB, 
Bluetooth, Induktion, Regensensor,  ...

Unser Preis 18.470 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

Audi A6 Avant 3.0 TDI 
EZ 01/2019, 71.348 km, 200 kW (272 PS), 
Diesel, Automatik, Klimaautomatik, DAB, 
Sportsitze, Navi, Freisprecheinrichtung, ...

Unser Preis 32.860 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

Seat Ibiza Reference  
EZ 03/2019, 44.372 km, 59 kW (80 PS), 
Benzin, Klimaanlage, Sitzheizung, Lichtsen-
sor, Freisprecheinrichtung, Winterpaket, ...

Unser Preis 13.470 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

Škoda Octavia Combi RS  
EZ 10/2018, 79.446 km, 180 kW (245 PS), 
Benzin, Tempomat, Sportsitze, Tagfahrlicht, 
Müdigkeitserkennung, Lichtsensor,  ...

Unser Preis 23.870 € 

SOFORT  

  VERFÜGBAR!

FINANZIERUNG AB

3,99 % 

www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Meiningen
Jerusalemer Str. 1 
98617 Meiningen 
Tel. 03693-71450

Schmalkalden
Asbacher Str. 21 
98574 Schmalkalden 
Tel. 03683-79330

www.logowik.com

unter 
www.auto-brucker.de
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Ferienprogramm der Gemeinde Neusorg

Walderlebnistag in den Sommerferien - FGV Neusorg
Am 25. August 2023 fand im Rahmen des Ferienprogramms ein 
aufregender Walderlebnistag statt. 20 Kinder versammelten 
sich voller Vorfreude, um gemeinsam einen abenteuerreichen 
Nachmittag in der Natur zu erleben.

Zu Beginn bastelte jedes Kind eine schicke Halskette, die an-
geblich dazu diente, Waldgeister fernzuhalten.Nach der Vorbe-
reitung begab sich die Gruppe in den nahegelegenen Wald, wo 
die Kinder mit Begeisterung begannen, kleine Häuschen aus 
Moos, Stöcken und anderen Naturmaterialien zu bauen. Ein 
besonders spannender Moment war der Spaziergang mit Spie-
geln durch den Wald. Die Kinder hielten den Spiegel unter ihre 
Nase, sodass sie nur den Himmel und die Baumwipfel sehen 
konnten. Anschließend hielten sie den Spiegel an ihre Stirn, um 
nur den Boden vor sich zu haben. Gegen 16 Uhr erreichte die 
Gruppe einen nahegelegenen Spielplatz, wo sie sich bei einem 
kleinen Picknick stärken konnten. Insgesamt war der Walder-
lebnistag ein voller Erfolg und bot den Kindern nicht nur eine 
willkommene Abwechslung vom Alltag, sondern auch eine 
Gelegenheit, die Natur auf spielerische und lehrreiche Weise zu 
entdecken.

Ein herzlicher Dank gilt unserem Waldpädagogen Uli Anders, 
der die ganzen Spiele und Experimente im Wald ermöglicht hat.

Beachvolleyball 11-15 Jahre - TUS Neusorg
Samstag, den 02.09.2023 von 15 bis 16.30 Uhr 
Und wieder hatten wir Glück mit dem Wetter bei unserer Out-
door Veranstaltung, dankeschön dem Gott Abteilung Wetter .
Am 02. September 2023 fand unser Volleyball Ferienprogramm 
am Beachfeld statt. Nach dem herzlichen Willkommen von mir, 
erklärte Volleyball Trainer Johannes den Teilnehmern nach 
einem kurzen Aufwärmprogramm die nötigen Grundlagen in 
Kurzform. Im Anschluß konnte auch schon zum Spiel auf 2 Feld-
ern übergegangen werden. Danke auch an die fleißigen Helfer 
Elli und Wolfi!!

Eure Ina (Bild: Elli)  

 

 

Spielenachmittag - Kommunale Jugendarbeit

Einen abwechslungsreiche 
Spielenachmittag erlebten 
23 Kinder mit dem Jugendfo-
rum „Demokratie leben“ des 
Landkreises Tirschenreuth mit 
SySTEP im Rahmen des Neu-
sorger Ferienprogrammes. 
Nach einer Vorstellungsrunde 
konnten die Kinder mit einer 
Laufkarte an vorbereiteten 
Spielstationen Stempel sam-
meln. Schnelligkeit, Ausdauer 
und Geschicklichkeit wurde für 
die Bewältigung des Parcours 
benötigt. Ob Wassertransport, 
Eierlauf mit verbundenen Augen, Wäsche aufhängen, usw. – 

die Kinder waren mit Eifer 
dabei. Mit der Farbschleuder 
konnte sich jedes Kind ein ei-
genes T-Shirt oder einen Baum-
wollbeutel selbst gestalten und 
durften diese dann auch mit 
nach Hause nehmen. 

Nach der erfolg-
reichen Bewältigung 
aller Stationen war-
tete eine Medaillen-
verleihung sowie eine 
kleine süße Überra-
schung auf alle Teil-
nehmer/innen.

                        Jugendarbeit 
 

 
  Gruppenfoto mit 1. Bürgermeister Peter König 

Einen abwechslungsreiche Spielenachmittag erlebten 23 Kinder mit dem Jugendforum „Demokratie leben“ des Landkreises 

Tirschenreuth mit SySTEP im Rahmen des Neusorger Ferienprogrammes. Nach einer Vorstellungsrunde konnten die Kinder 

mit einer Laufkarte an vorbereiteten Spielstationen Stempel sammeln. Schnelligkeit, Ausdauer und Geschicklichkeit wurde 

für die Bewältigung des Parcours benötigt. Ob Wassertransport, Eierlauf mit verbundenen Augen, Wäsche aufhängen, usw.  

– die Kinder waren mit Eifer dabei. Mit der Farbschleuder konnte sich jedes Kind ein eigenes T-Shirt oder einen 

Baumwollbeutel selbst gestalten und durften diese dann auch mit nach Hause nehmen.  

Nach der erfolgreichen Bewältigung aller Stationen wartete eine Medaillenverleihung sowie eine kleine süße Überraschung 

auf alle Teilnehmer/innen. 
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– die Kinder waren mit Eifer dabei. Mit der Farbschleuder konnte sich jedes Kind ein eigenes T-Shirt oder einen 
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auf alle Teilnehmer/innen. 
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für die Bewältigung des Parcours benötigt. Ob Wassertransport, Eierlauf mit verbundenen Augen, Wäsche aufhängen, usw.  

– die Kinder waren mit Eifer dabei. Mit der Farbschleuder konnte sich jedes Kind ein eigenes T-Shirt oder einen 

Baumwollbeutel selbst gestalten und durften diese dann auch mit nach Hause nehmen.  

Nach der erfolgreichen Bewältigung aller Stationen wartete eine Medaillenverleihung sowie eine kleine süße Überraschung 

auf alle Teilnehmer/innen. 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Gruppenfoto mit 1. Bürgermeister Peter König

  

I BIN DRAUSSN BEIM SPUIN
Wir setzen uns ein für artgerechte 
Tierhaltung in der Landwirtschaft.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de

I BIN DRAUSSN BEIM SPUIN
Wir setzen uns ein für artgerechte 
Tierhaltung in der Landwirtschaft.

www.bund-naturschutz.de

I BIN DRAUSSN BEIM SPUIN

www.bund-naturschutz.de
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Angebote gültig 
vom 02.10.2023 – 07.10.2023

11,79 €

Mönchshof                                                                    
Original                        

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 4,50 €

13,99 €

Bad Brambacher                                                                                                 
ACE/Balance/Activ
Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.

Pfand pro Kasten 6,50 €

9,99 €16,99 €

Ausbuttern fand großen Anklang - OGV
Eine große Resonanz gab es im diesjährigen Ferienprogramm 
beim Obst- und Gartenbauverein Neusorg zum Thema Ausbut-
tern. Mit mehr als 20 Kindern ging es in der Aula als erstes um das 
Thema Butter. Woraus besteht Butter? Wie kann ich Butter selber 
machen? Danach ging es für die Kinder unter Aufsicht von Rosi 
Drechsler und Jugendleiterin Alexandra Mark-Sischka begeistert 
ans Schnippeln. Schnittlauch, Basilikum, Zwiebeln... Knoblauch 
wurde gepresst... und und. Die hergestellte Knoblauchbutter 
wurde auf Baguettes gestrichen. Nachdem alles fertig war, wur-
de eine große Tafel gedeckt. Es gab frisch hergestellte Butter, But-
termilch, verschiedene Dips und Aufstriche. Mit großem Appetit 
verspeisten die Kinder ihre selbst hergestellten Speisen! Da viele 
Kinder vorher noch nie z. B. ein selbstgemachtes Knoblauchba-
guette oder Schnittlauchbrot gegessen hatten, waren sie über-
rascht, wie lecker das ist. Viele erklärten, das würden sie zu Hau-
se nachkochen. Am Ende bekam jedes Kind noch ein Glas ihrer 
selbsthergestellten Marmelade mit nach Hause! 

Therme Obernsees   An der Therme 1  95490 Mistelgau
Tel.: 0 92 06/993 00-0    www.therme-obernsees.de

AUSGEZEICHNET

ENTSPANNEN

WOHLFÜHLEN
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Fichtelnaabtalschule 
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Fichtelnaabtal- 
Grund- und Mittelschule 
Ebnath-Neusorg 

Lebenslange Ferien: Lehrerinnen der 
Fichtelnaabtalschule sagen „Auf Wiedersehen“

Nach 40 beziehungsweise 45 Dienstjahren verabschieden sich 
drei Lehrerinnen von der Fichtelnaabtalschule. Sie erzählen, was 
ihnen an ihrem Beruf gefallen hat, was sie vermissen werden 
und was sich in den Jahrzehnten geändert hat.

Ein paar Tränchen flossen schon, als sich Roswitha Schraml, 
Gertraud Kappl, Gabriele Schmidt und Andreas Kraft von ihren 
Schülern und Kollegen zum letzten Mal in die Ferien verabschie-
deten. Sie kehren nach den Sommerferien nicht mehr an die 
Fichtelnaabtal-Grund- und Mittelschule Ebnath-Neusorg zurück. 
Die drei Pädagoginnen gehen in Ruhestand, Pfarrer Kraft wech-
selt die Pfarrstelle und beginnt im August seinen Dienst in Mit-
terteich und Wiesau.

„Als ich die Kinder von ehemaligen Schülern im Unterricht hat-
te, hat mich das noch wenig berührt“, erinnert sich Roswitha 
Schraml. „Im Gegenteil: Es war für mich interessant zu erfahren, 
wie deren Leben weiterging. Aber als die ersten Enkelkinder von 
ehemaligen Schülern bei mir im Unterricht saßen, da wusste 
ich: Jetzt wird es Zeit für mich zu gehen.“ Erst vor Kurzem sei ein 
Schüler aus der Mittelschule entlassen worden, „seine Oma war 
schon bei mir in Ebnath an der Schule“.

Bei einer Feier nahmen Schulleiter Alexander Köstler, Konrekto-
rin Sandra Schmidl, Kollegen, Elternbeirat sowie die Schulver-
bandsvorsitzenden der Grund- und Mittelschule, Bürgermeister 
Peter König (Neusorg) und Bürgermeister Wolfgang Söllner (Eb-
nath), von den vier Lehrkräften Abschied.

Pfarrer Kraft wurde für sein langjähriges Wirken gewürdigt. Seit 
2004 war er für den Religionsunterricht in den Klassen 1 bis 9 
verantwortlich oder übernahm den Taxidienst, um verpasste 
Busse auszugleichen. 

Roswitha Schraml absolvierte ihre Ausbildung zur Pädago-
gischen Assistentin in Bayreuth und trat 1978 ihren Vorberei-
tungsdienst an der damaligen Volksschule in Ebnath an. Seit 
2005 war sie an der Fichtelnaabtalschule. Nach 45 Jahren Dienst-
zeit beginnt für sie zum 1. August die Freistellungsphase. Nach 
der Staatlichen Fachlehrerprüfung am Institut in Bayreuth 1975, 
der Prüfung für Kunsterziehung 1977 und der Lehramtsprüfung 
in Bamberg begann Gabriele Schmidt 1978 ihren Vorbereitungs-
dienst an der Volksschule in Waldershof, 1990 kam sie an die 
Volksschule Neusorg. Nach zwei Jahren ging es zurück nach Wal-
dershof. 2011 erfolgte die Versetzung an die Fichtelnaabtal-Mit-
telschule Ebnath-Neusorg. Nach 45 Jahren tritt sie zum 1. August 
in den Ruhestand ein. „Es war mir immer eine große Freude, die 
Entwicklung der Kinder mitzuerleben. Mit Schülern ist man stets 
am Puls der Zeit“, sagte sie. Auch eine lustige Anekdote hatte 
sie parat: „Ich habe einmal ein Skelett im Klassenzimmer umge-
worfen. Erst waren die Kinder geschockt, ich natürlich auch, und 
dann mussten wir so sehr lachen, als die ganzen Knochen am 
Boden herumlagen und wir sie wieder aufsammeln mussten.“

Gertraud Kappl war nach dem Studium an der Universität Bay-
reuth 1984 Lehramtsanwärterin an der Volksschule in Weiden-
berg. Seit 2007 war sie an der Fichtelnaabtalschule tätig. Nun tritt 
sie in die Freistellungsphase ein. „Ein besonders aufregendes Er-
lebnis war Anfang der 90er Jahre ein Besuch des Kultusministers 
Zehetmair an meiner Schule in Nürnberg“, erinnert sie sich. 

Der Politiker sei am letzten Tag vor den Weihnachtsferien mit 
einem Filmteam gekommen und habe sich ein Bild von der Situ-
ation in der Übergangsklasse, in der sie Kinder aus dem Kosovo 
unterrichtete, gemacht.

Nach 45 Dienstjahren konnten die drei Pädagoginnen einiges 
über den Wandel im Schulalltag erzählen. „Früher war es gemüt-
licher, ein kleiner Plausch vor dem Klassenzimmer war möglich. 
Das wäre heute aufgrund der Aufsichtspflicht undenkbar“, meint 
Schraml. Größter Umbruch sei der Übergang von der „Kreidezeit“ 
zum „digitalen Zeitalter“ gewesen. Spätestens mit der Corona-
pandemie sei der digitale Wandel um ein Vielfaches beschleu-
nigt worden. „Zwar war die Umstellung zunächst recht heraus-
fordernd, doch haben schnell die vielen Vorteile überzeugt, wie 
etwa das einfache Beschaffen von Informationen, dank Tablets 
und Internet auch direkt im Unterricht, oder der erleichterte Ein-
satz von audiovisuellen Medien im Vergleich zu früher“, schildert 
Kappl.

Mit etwas Wehmut denken die Lehrerinnen zurück an die Zeug-
nisse, die zunächst noch per Hand an den Schüler angepasst 
geschrieben wurden, später mit der Schreibmaschine. „Irgend-
wann kamen dann die Computer samt diverser Programme, die 
Vieles erleichterten – auch das Ausbessern“, sagt Schmidt mit 
einem Augenzwinkern. In den 70ern und 80ern sei zudem noch 
viel mehr Wert auf sorgfältige Schrift gelegt worden. Auch der 
Unterricht sei im Gegensatz zu heute meist ohne Störungen 
durch lautes Reden, Spaziergänge durch das Klassenzimmer 
oder Zwischenrufe gelaufen.

Was werden sie wohl am wenigsten vermissen? Unzählige Ver-
tretungsstunden mit oft überraschenden Einsätzen, den schu-
lischen Messengerdienst, die lärmintensiven Hauspausen bei 
schlechtem Wetter, das Pendeln zwischen den beiden Schul-
standorten, den Schulgong und natürlich das frühe Aufstehen.
Wenn sie auf ihre Dienstjahre zurückblicken, sind sich alle einig: 
Alles richtig gemacht! „Kinder und Kunst, das war meins“, resü-
miert die „Kreativ-Ikone der Fichtelnaabtalschule“, wie Schulleiter 
Köstler seine Kollegin Schmidt bezeichnete. „Sehr viel Spaß hat 
mir vor allem die individuelle Lernförderung gemacht“, ergänzt 
Schraml. Auch Kappl wird die Arbeit mit den Kindern fehlen.

Im Ruhestand haben die drei nun mehr Zeit für Aktivitäten, die 
sie während ihrer Dienstzeit vernachlässigt haben. Gertraud 
Kappl freut sich darauf, Dinge nachzuholen, die zuvor auf Eis la-
gen. Roswitha Schraml möchte ihre Koch- und Backkünste nut-
zen, um ihre Familie zu verwöhnen. Gabriele Schmidt hat sich 
zudem vorgenommen, ihr Unkrautbeet in ein Blumenbeet zu 
verwandeln.
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Perfekte Bilanz: Fichtelnaabtal-Mittelschule feiert  
100% Erfolgsquote beim qualifizierenden Abschluss

Mit einem hervorragenden Notendurchschnitt von 1,3 ist Leonie 
Schmidt in diesem Jahr die beste Quali-Teilnehmerin der Fichtel-
naabtal-Mittelschule Ebnath-Neusorg. Es folgen Sina Dötterl mit 
einem Notendurchschnitt von 1,5 sowie Lara-Paulina Schiewer 
und Lea-Sophie Hering mit 1,9.

Die Entlassfeier begann mit einem Wortgottesdienst in der Eb-
nather Pfarrkirche, bei dem Eltern, Lehrkräfte, Bürgermeister 
der Schulverbandsgemeinden und Vertreter des Elternbeirats 
die Abschlussklasse feierten. Pfarrer Andreas Kraft begrüßte ge-
meinsam mit Pater Anish die Gäste. In seiner Predigt motivierte 
er die Absolventen, ihren Schulabschluss als Start eines neuen 
Lebenskapitels zu sehen und betonte die persönliche Entwick-
lung während der Schulzeit.

Schulleiter Alexander Köstler war stolz auf die 15 Entlassschüler, 
denn 100% schlossen mit bestanden ab - das beste Ergebnis 
in der Geschichte der Fichtelnaabtalschule. Er hob die Heraus-
forderungen hervor, mit denen die Generation Z, zu der dieser 
Abschlussjahrgang gehört, konfrontiert ist, und unterstrich 
die Bedeutung von stabilen Werten wie Gesundheit, Freiheit, 
Freundschaft, Gerechtigkeit und Familie für ihren zukünftigen 
Weg.

Bürgermeister Wolfgang Söllner, der stellvertretend für den 
Schulverband Fichtelnaabtal sprach, begann seine Ausfüh-
rungen mit einer Anekdote zum Abschlussstreich aus ihrer letz-
ten Schulwoche. Er spürte die Emotionen der Entlassschüler, die 
das Gefühl hatten, den Abschnitt „Schule“ endlich hinter sich 
gebracht zu haben, aber auch die Traurigkeit über das Ende ihrer 
Zeit an der Fichtelnaabtal-Mittelschule, was für Söllner ein Zei-
chen gegenseitiger Wertschätzung war.

Stellvertretend für den Elternbeirat wünschte Katrin Korndörfer 
den Entlassschülern alles Gute für die Zukunft. Sie hob noch ein-
mal den Einfluss der Mittelschule auf die positive Entwicklung 
der Jugendlichen hervor und dankte allen Lehrkräften für ihre 
Unterstützung. 

Klassleiter Martin Nickl blickte auf die vergangenen Schuljahre 
zurück, die durch die Herausforderungen des Corona-Jahres in 
der 7. Klasse geprägt waren. Die 8. Klasse war von einer fortge-
setzten Pandemie gezeichnet, aber es gab zumindest wieder 
Präsenzunterricht sowie vielfältige Berufspraktika und Ausbil-
dungsmessen. Die 9. Klasse verlief weitgehend normal, doch 

hatten einige Schüler auch Zweifel am Bestehen des Qualifizie-
renden Abschlusses. Auch amüsante Schüleranekdoten wurden 
erzählt, die die vergangenen Jahre, insbesondere die legendäre 
Abschlussfahrt nach Berchtesgaden, geprägt hatten.

Die Klassen- und Schülersprecherinnen Leonie Schmidt und 
Amelie Schreyer betonten das herausragende Gesamtergebnis 
bei der Abschlussprüfung trotz diverser Herausforderungen. 
Mit Schnappschüssen aus den vergangenen Jahren blickte die 
Klasse auf ihre Zeit an der Fichtelnaabtal-Mittelschule zurück. Ihr 
Dank galt Lehrkräften, Schulleitung und Verwaltung für deren 
Geduld und Nervenstärke. 

Mit der Zeugnisausgabe und den Ehrungen der Besten endete 
die Entlassfeier.

Neusorg  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
und unter: www.e-traueranzeige.de

Kemnath - Tel. 0 96 42 - 9 20 40
Fichtelberg - Tel. 0 92 72 - 90 90 48
Weidenberg - Tel. 0 92 78 - 77 31 11

Wir helfen seit 26 Jahren, 
wenn Sie Hilfe brauchen

Ihr Bestatter für Oberfranken 
und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:
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Vereinsnachrichten

Herbstversammlung
Aus organisatorischen Gründen muss die Herbstversammlung 
auf Dienstag, den 24. Oktober verschoben werden. Beginn 
im Gasthof Dumler ist um 19 Uhr. Im Mittelpunkt steht ein 
Vortrag zum Haltbarmachen von Lebensmitteln „Altbewährte 
Konservierungsmethoden“.

Mosten und Apfelsaft
Die Mostsaison ist in vollem Gange, durch die heurige Äpfel- 
und Birnenschwemme verrichten die Helfer Schwerstarbeit. 
Wer Neusorger Apfelsaft aus ausschließlich heimischen Gär-
ten erwerben möchte wendet sich an Gerald Sacher (Gerald.
Sacher@t-online.de oder 0176/57833298).

 Obst- und Gartenbauverein Neusorg

KIRWA
FISCH-
VERKAUF

Auf geht‘s zum 

Wir bieten folgende Speisen an:

Fischfrikadellen, roh, gefrostet, 6er-Pack  12,00 €/6 Stck
Karpfenfilet, roh. Gräten geschnitten  1,90 €/100 g
geräucherte Forelle  1,90 €/100 g
Forelle, roh  1,40 €/100 g

Sehr gerne beraten wir euch, wie ihr eure Fischspezialitäten 
zu Hause am besten zubereitet für den vollendeten Fischgenuss.
Wir freuen uns auf euren regen Zuspruch.

Eure Vorstandschaft

   

Samstag, 
den 14.10.2023 

von 10:00 bis 12:00 Uhr
im Steinbruch Neusorg

an der Fischerhütte

Alle Fischspezialitäten sind 
vakuuminiert und für die Zubereitung

 zu Hause vorgesehen.

WICHTIG !
Vorbestellung notwendig 
bis Mittwoch, 11.10.2023

Bei Uwe Philipp 
Mobil: 0170-3110889
von 16:00 bis 19:00 Uhr
Gerne auch per Whats App

SRK Neusorg

Kriegsgräbersammlung
Die Soldaten- und Reservistenkameradschaft Neusorg führt 
wieder eine Büchsensammlung an den beiden Friedhofsein-
gängen durch. Wir sammeln am 1. November an Allerheiligen  
zum Friedhofsgang bei der Gräbersegnung für den Volksbund 
Deutscher Kriegsgräber. Wir bitten um Eure Unterstützung mit 
einer kleinen Geldspende. Allen Spendern ein herzliches Ver-
gelt´s Gott !

Wir sind zurück aus der Sommerpause mit 
erfolgreichen Schützen auf dem Siegespfad

In den sonnigen Wochen war unser Schützenhaus nur zeitwei-
se geöffnet. Dies ist nun vorbei. Ab dem 02. September freuen 
sich unsere Schützen, Gäste und Interessierte auf die üblichen 
Öffnungszeiten. Jedoch waren wir nicht tatenlos in dieser famili-
ären, ruhigen Zeit und konnten sowohl sportlich als auch öffent-
lich Erfolge erzielen.

Sportlich konnten zwei herausragende Schützen großartige Er-
folge bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften in einem 
spannenden Wettkampf erzielen. Steffi Schulz konnte ihren Na-
men als eine der Besten behaupten. Sie holte sich den verdienten 
Titel der Vizemeisterin und bewies ihre außergewöhnliche Treff-
sicherheit. Nicht nur bei den Erwachsenen gab es Grund zum 
Jubeln, auch in der Jugendklasse gab es einen herausragenden 
Schützen. Maddox Eckstein kämpfte sich mit beeindruckender 
Präzision durch das Turnier und sicherte sich den Titel des Vize-
meisters in einer anspruchsvollen Disziplin.

Diese Erfolge sind nicht nur ein Beweis für das Talent und die har-
te Arbeit dieser beiden Schützen, sondern auch ein Grund zur 
Freude für die gesamte Schützengemeinschaft. Wir gratulieren 
Steffi Schulz und Maddox Eckstein herzlich zu ihren erbrachten 
Leistungen und sind gespannt auf ihre zukünftigen Erfolge! Zu 
den öffentlichen Erfolgen zählt das Betreiben unserer Schießbu-
de auf dem Bürgerfest Neusorg, mit der wir unseren Teil zur Aus-
tragung des Festes beitragen konnten.

Auch unser Tag der offenen Tür fand viel Zuspruch. Besucher 
konnten sich über unseren Verein, diverse Disziplinen - mit 
Vorführungen durch unsere Mitglieder - und den Schießsport 
allgemein ausführlich informieren. Für das leibliche Wohl und 
Unterhaltung war ausreichend gesorgt. Jugend und die ganz 
Kleinen konnten sich je nach Alter in unserer neuesten Disziplin 

- Blasrohr schießen, aber auch Lichtgewehr und/oder Luftgewehr 
ausprobieren.

Hervorzuheben sind die vielen fleißigen Helfer, die all das durch 
ihr persönliches Engagement ermöglicht haben. Wir freuen uns, 
dass wir in dieser Zeit viele neue Interessierte gewinnen konnten.

Jeder ist willkommen uns zu unseren Öffnungszeiten zu besu-
chen und sich selbst ein Bild zu machen:
Di.  19:00 - 22:00 Uhr
Sa.  14:00 - 17:00 Uhr
So. 10:00 - 12:00 Uhr

Schützenblut Neusorg e.V.

Fischerverein Neusorg e.V.
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Radwanderung am 10. September 2023
Am Sonntagnachmittag starteten wir zu unserer alljährlichen 
Radwanderung. Es fanden sich eine große Anzahl an Radlern 
am Treffpunkt Rathaus ein. Unser Weg führte zunächst auf 
dem Steinwald-Radweg nach Krummennaab und von hier 
aus über Trautenberg und Naabdemenreuth zum Gasthaus 
Schweinmühle. Aufgrund unserer großen Gruppe bekamen wir 
keinen Platz im Biergarten. Wir beschlossen dann gleich nach 
Windischeschenbach weiter zu radeln. Hier war der gesamte 
Marktplatz eingetischt, weil ein Feuerwehrfest stattfand. Bei 
Blasmusik ließen wir uns einen süffigen Zoigl, Bratwürste, Ste-
ak oder Kaffee und Kuchen schmecken. Gut gestärkt machten 
wir uns auf den Heimweg. Die Strecke führte uns am Bohrturm 
vorbei nach Erbendorf. Dort besuchten wir noch die örtliche 
Eisdiele, bevor wir den restlichen Abschnitt nach Hause radel-
ten. Ein großes Lob verdienen die Teilnehmer, die ohne E-bike 
diese Strecke zurücklegten. 

   FGV Ortsgruppe Neusorg e.V.
 

 
 

FGV 
Familienwanderung 

 
Am Montag, den 06. 01. 2020 lädt 

 
der FGV Neusorg alle  

Wanderfreunde zur „Stärkewanderung“ ein 
 

Abmarsch um 13.00 Uhr am Rathaus 
 
Die Wanderstrecke führt über Riglasreuth ins 

Vereinsheim nach Wernersreuth 
 und zurück nach Neusorg. 

 
Zur Stärkung machen wir eine Brotzeit im 

neuen Vereinsheim in Wernersreuth. 

Erlebniswanderung für Familien
Am Sonntag den 8. Oktober 2023 lädt der FGV Neusorg 

zusammen mit dem FGV Ebnath zu einer Erlebniswanderung 
zum Wackelstein mit Geschichten und Spielen  

für die Kinder ein.

Treffpunkt ist um 14.00 Uhr 
am Wanderparkplatz Kössain (Schurbach)

Auf dem ca. 2,5 km langen Weg (einfach) warten verschie-
dene Stationen mit Geschichten und Spielen auf die Kinder.  

Am Ziel, dem Wackelstein, werden wir eine kleine Rast  
einlegen (bitte bringt die Verpflegung selbst mit). Zurück  
zum Parkplatz geht es teils über den Pfarrer-Hupfer-Weg.

Alle Mitglieder und Freunde des FGVs sind 
 herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Wanderung mit dem FGV Bayreuth
Am Freitag, den 13. Oktober 2023, wandern wir 

zusammen mit der FGV Ortsgruppe Bayreuth nach Ebnath.
Wir starten um 9:50 Uhr am Bahnhof in Neusorg. 

Von dort führt uns der Weg über die Eisenbahnbrücke und 
das Fichtelnaabtal nach Ebnath. Dort angekommen werden 

wir zum Mittagessen einkehren. Am frühen Nachmittag 
wandern wir zurück zu unserem Ausgangspunkt.

Wir bitten bis 11.10.2023 um telefonische 
Anmeldung bei Herrn Ralf Töpert
(Wanderführer des FGV Bayreuth)
unter der Tel.-Nr.: 0176 63 83 31 40. 

Dies ist erforderlich, damit genügend Sitzplätze für das 
Mittagessen reserviert werden können.

Hinweis: Aufgrund der Überquerung der Eisenbahnbrücke 
müssen alle Teilnehmer schwindelfrei sein.

Alle Mitglieder und Freunde des FGVs sind  
herzlich eingeladen.

 

BALKONE - TREPPEN - TORE - ZÄUNE - 
GELÄNDER - FENSTERGITTER - ÜBERDACHUNGEN - 

EDELSTAHLVERARBEITUNG und vieles mehr

Familien- u. Meisterbetrieb seit 1966

Metallbau 
Schlosserei

EINDL

Stefan Heindl
Dorfstr. 9

95701 Groschlattengrün
Tel.: 09231 3998

Mobil: 015152519600
E-mail: info@metallbau-heindl.de

www.metallbau-heindl.de

 

BALKONE - TREPPEN - TORE - ZÄUNE - 
GELÄNDER - FENSTERGITTER - ÜBERDACHUNGEN - 

EDELSTAHLVERARBEITUNG und vieles mehr

Familien- u. Meisterbetrieb seit 1966

Metallbau 
Schlosserei

EINDL

Stefan Heindl
Dorfstr. 9

95701 Groschlattengrün
Tel.: 09231 3998

Mobil: 015152519600
E-mail: info@metallbau-heindl.de

www.metallbau-heindl.de

Stefan Heindl 
Dorfstr. 9

95701 Groschlattengrün
Tel.: 09231 3998

Mobil: 015152519600 
E-mail: info@metallbau-heindl.de

 www.metallbau-heindl.de
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„Turnen beim SV Neusorg
Es geht wieder los! Auch 
in diesem Jahr möchten 
wir euch wieder zu einem 
Fitness-Kurs mit Karin Hain 
einladen. Der Kurs beginnt 
ab Montag, den 09. Okto-
ber 2023 um 19 Uhr in der 
Schulturnhalle Neusorg.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und zahlen ei-
nen Stundenbeitrag. Bei weiteren Fragen steht euch Claudia Kö-
nig (Telefonnummer 09234-8421) jederzeit gerne zur Verfügung.“

„Der SV Neusorg feiert Kirwa!
Kommt vorbei und stoßt mit uns auf’s Leben an. Jedes dritte 
Wochenende im Oktober, heuer vom 13. bis 16. Oktober 2023, 
feiern wir Kirchweih. Von Freitag bis Montag gibt es im Sport-
heim Köstlichkeiten und vor allem gutes vom Hopfen. 

Unsere Fußball Herren I begrüßen zum Kirwa-Samstag den FC 
Freihung um 15 Uhr an der Steinwaldstraße und unsere Frauen-
fußballmannschaften haben am Sonntag zum einen die SG FCE 
Münchberg/TSV Himmelkron (Frauen BZL Ost) um 10:30 Uhr in 
Kulmain zu Gast und das BOL-Team darf den SV Breitenbrunn 
um 13 Uhr an der Steinwaldstraße in Neusorg begrüßen.

Über rege Unterstützung würden sich alle Teams sehr freuen! 
Auf ein geselliges erfolgreiches Kirwa-Wochenende! „Wer houd 
Kirwa?!?!“

SV Neusorg 

Tischtennis SV Neusorg
Beim offiziellen Saisonauftakt des Tischtennis-Nachwuchses 
stellte Christina Stock-Schönfelder nicht nur die einzelnen Mann-
schaften vor, sondern übergab auch die neue Spielkleidung an 
die Aktiven. Ihr besonderer Dank galt dabei Franz (rechts) und 
Anita Wenning aus Erbendorf für die Trikotspende für alle 20 
Nachwuchsspielerinnen und SVN-Vorstand Tobias Prechtl (links) 
für die stets großzügige Unterstützung des Hauptvereins. 

Neben den beiden Herrenteams gehen beim SV Neusorg kom-
mende Saison vier Mannschaften mit ausschließlich Spielerinnen 
an den Start. Aushängeschild sind dabei nach dem Aufstieg in 

die Verbandsliga (vorher Landesliga) die Damen I mit den 16-jäh-
rigen (von links) Antonia Schraml, Emily Sischka, Saskia Sacher, 
Emilia Schönfelder und Spielertrainerin Christina Stock-Schön-
felder. Erstmals im Seniorenbereich bei den Damen II in der Be-
zirksklasse gehen die 14- bis 17-jährigen (von links) Emilia Sper-
rer, Anna König, Nele Philipp und Coach Roswitha Roth an den 
Start, die Sarah Hecht auf den Händen tragen. 

In der Bezirksliga I der Jugend kämpfen (von links) Hannah Sisch-
ka, Nele Philipp, Sarah Hecht und Selina Dötterl, gecoacht von 
Noah Ernstberger, nahezu ausschließlich gegen das „starke Ge-
schlecht“. Ebenfalls fast nur männliche Gegner gibt es in der Be-
zirksklasse A der Jugend II für (von links) Elina Ernstberger, Anne 
Sischka, Franziska Hansl und Viktoria Fenzl mit Übungsleiterin 
Roswitha Roth. Bei Fingerfood wurde lange gefachsimpelt und 
mit Kaltgetränken auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
Spielzeit angestoßen.

Sind im älteren Jugendbereich ausschließlich Mädchen aktiv, so 
ist bei den jüngeren, die seit etwa einem Jahr zielgerichtet an 
den Tischtennissport herangeführt werden, das Verhältnis Mäd-
chen/Jungs ausgeglichen. Auch sie erhielten ihr erstes Mann-
schaftstrikot gespendet von Josef Weiß aus Pullenreuth, das sie 
momentan noch auf Turnieren, vermutlich aber auch bereits in 
der Rückrunde im Spielbetrieb stolz präsentieren können.

Vorschau Heimspiele in der Schulturnhalle
Sa. 07.10.2023  10:00  Jugend I gegen TTC Waldershof II
  15:00 Damen II gegen SVSW Kemnath I
Sa 14.10.2023 15:00 Damen II gegen SC Eschenbach I
  15:00 Herren II gegen SV Immenreuth III
  18:00 Herren I gegen SV Holenbrunn II
Sa 21.10.2023 10:00 Jugend II gegen TV Floß I
  15:00 Damen II Gegen TSG Mantel-
   Weiherhammer I
  15:00 Herren II gegen ATSV Tirschenreuth II
  18:00 Herren I gegen TTC Waldershof III

Jugend 

Neustarter

Damen I Damen II

Jugend I Jugend II
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DIE  SPD-NEUSORG
LÄDT E IN :

2 1 . 1 0 .
A B  1 9  U H R
R E K T O R - H A I N D L - A U L A
N E U S O R G

E s  e r w a r t e n  e u c h  z ü n f t i g e
L i v e - M u s i k ,  v e r s c h i e d e n e
W e i n e ,  Z o i g l  u n d  l e c k e r e
B r o t z e i t e n .  K o m m t  v o r b e i !  

W E I N
T R I F F T
Z O I G L

Unsere Kirchweihwanderung findet am Freitag, 20.10.2023 
zum Dragoner statt.
Abmarsch ist um 18.00 Uhr am TUS Studio.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Eure Vorstandschaft.

Wegen Terminüberschneidungen findet unser Herbstfest am 
08.10.2023 leider nicht statt.

TUS Neusorg

Der MGV Neusorg kann in diesem Jahr auf sein 70-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Dieses Jubeljahr steht unter der 
Schirmherrschaft unseres Ehrenbürgers und Altbürgermeisters 
Günther König. Für diese Geste der Verbundenheit zu den Neu-
sorger Sängern gilt der besondere Dank.

Dieses Jubiläums-
jahr soll mit meh-
reren Anlässen ge-
feiert werden. Nach 
dem Jubiläumskon-
zert im Mai dieses 
Jahres gingen die 
Sänger auf Reise. 
Der Ausflug führte 
die Sängerfreunde 
zum Ehrenmal des 
Fränkischen Sän-
gerbundes nach Melkendorf. Auf dem Berg Hahn wurde den 
verstorbenen Sängern des MGV Neusorg gedacht. 1.Vorsitzen-
der Peter König führte aus, dass seit der Gründung im Jahre 
1953 bis heute insgesamt 31 Sänger verstorben sind. Ihre Na-
men sind in einem Ehrenbuch eingetragen. Den verstorbenen 
Sängern wurde in Form von Liedbeiträgen und einem Gebet 
gedacht. Nach einer Mittagspause wurde der Wallfahrtsort 
Gößweinstein und die Perle der Fränkischen Schweiz, der Ort 
Pottenstein angesteuert.

Die Veranstaltungen zum runden Geburtstag des Män-
nerchores sind damit aber noch nicht beendet.
Am Samstag, 07.10.2023 findet um 18.30 Uhr in der Pfarr-
kirche “Patrona Bavariae” ein Gottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder statt, den die Sänger gesanglich gestalten. Nach ei-
ner kurzen Gedenkminute am Sängerstein in der Goethestraße 
lädt der MGV zu einem Ehrenabend in die “Rektor-Haindl-Aula” 
ein. Neben einem historischen Rückblick auf die Geschichte 
des Vereins stehen verschiedene Ehrungen auf dem Programm. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Abordnungen der FFW und 
der SRK Neusorg, die den Ehrenabend im Bereich Ausschank 
unterstützen. Die langjährige gute Zusammenarbeit zwischen 
den Vereinen kommt dadurch besonders zum Tragen.

Im Namen aller Sänger möchte ich Sie zum Besuch des Gottes-
dienstes und des Ehrenabends herzlich einladen.

Peter König
1. Vorsitzender

     Männergesangverein 1953 Neusorg

  SPD-Ortsverein Neusorg
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Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 0 96 02 /   91 88 0 - 38                                  www.sozialteam.de

              www.sozialteam-karriere.de                          

Pflegefachkraft oder Pflegehelfer (m/w/d)

  Komm in unser Team!

PflegeMobil Parkstein - Daheim. Persönlich. Umsorgt.                          

Sichere dir 
deine 

Mitarbeiter
vorteile!

Senioren-Servicehaus  Neusorg
Telefon: (0 92 34) 98 01 - 0

Bewirb dich jetzt unter: bewerbung@sozialteam.de

Senioren-Servicehaus  Fuchsmühl
Telefon: (0 96 34) 92 36 - 0

SV Riglasreuth

Gelungenes Debüt der Hans Dorfner Fußballschule  
beim SV Riglasreuth

Dieses Wochenende mit der Hans-Dorfer-Fußballschule wer-
den die 71 Nachwuchskicker aus Riglasreuth und Umgebung 
wohl so schnell nicht vergessen. Dem engagierten Jugendaus-
schuss vom SV Riglasreuth gelang es das Camp nach Riglas-
reuth zu holen. Der Andrang und die Freude darüber war so 
groß, somit war es nicht verwunderlich, dass das Camp schnell 
ausgebucht war.

Bei bestem Fußballwetter wurden den 71 Kindern im Alter von 
6 bis 14 Jahren ein sportliches Programm geboten. Das Trainer-
team stattete die Gruppe mit einem Trikot Set und einen Gym-
Beutel aus. Danach folgte die Aufwärmphase mit Dribblings 
und Fangspielen in sechs altersgerecht aufgeteilten Kleingrup-
pen. Ob Anfänger oder Profi am Ball, alle Kicker kamen voll auf 
Ihre Kosten und liefen begeistern über den Rasen.

Täglich wurde die heiß begehrte Auszeichnung Champ of the 
Camp ausgespielt und mit einem gelben Trikot belohnt. Wer 
sich besonders fair zeigte, bim Aufräumen half oder anderen 
Mitspielern behilflich war, erhielt das Fair Play Trikot, das stolz 
und mit Leidenschaft getragen wurde. Auch für die Nach-
wuchskeeper wurden fleißig Trainingseinheiten angeboten 
und auch hier erfolgte die Verleihung des Keeper oft the Camp 
Trikot.  

Gestärkt wurde sich beim gemeinsam Essen im Vereinsheim. 
Quizrunden und kleine Spiele rundeten die Essenspausen ab. 
Die fußballbegeisterten Kinder konnten sich bei der Ausspie-
lung der Champions League über die gesamte Campdauer Ihre 
Kräfte messen.

Das Trainerteam der Hans Dorfner Fußballschule verabschie-
dete sich am Sonntag mit den Worte: Zu allererst wollen wir 
uns bei den Kindern bedanken. Sie waren alle super drauf, an-
ständig und brav. Und wir waren schon auf vielen Camps, aber 
so ein großes Kuchenbuffet gab es noch nicht, und verteilten 
jedem Kind eine Urkunde mit Erinnerungsbild Ihrer Gruppe.  

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de
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Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes Immenreuth

Freitag, 13.10.2023 um 15 Uhr
Eintritt: 5 €

Kinderzirkus
für Kinder bis 
12 Jahren 
und junggebliebene 
Erwachsene

mit
Zirkusdirektor 
Peter Hofmann 

Eine Mischung aus 
Jonglage, Puppen, 
Zauberei, „Tieren“ 
und Sachen zum Mitmachen.

Dauer ca. 50 – 60 Minuten

Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes 
 
Freitag, 20.01.2023 um 15 Uhr 
Eintritt: 4 € 
 
Die fröhliche Kinderbühne 
„Kinder, Könige und die runde bunte Welt“  
Ein buntes Puppentheaterstück 
mit viel Musik von Siggi Michl & Franziska Fröhlich 
 
Für Kinder von 3-8 Jahren 
 
Immer am Nachmittag treffen sich die Kinder am wunderschönen Spielplatz mitten im 
Wald. Auch die Königin Soralina liebt diesen Ort und saust mit der Seilbahn nach 
Herzenslust hin und her, natürlich nur wenn keiner zuguckt. Eines Tages kommt 
Nurimanz, der gerne König sein will und macht der Königin schöne Augen. Was er 
allerdings mit dem Spielplatz vorhat, gefällt den Kindern gar nicht und so schieden 
sie einen Plan, der aber nur funktioniert wenn alle zusammenhelfen …. 
Dauer ca. 50 Min. 
 

Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes Oberpfalz 
in Immenreuth 
 
 
Freitag, 13.10.2023 um 15 Uhr 
Eintritt: 5 € 
 
Kinderzirkus 
für Kinder bis 12 Jahren  
und junggebliebene Erwachsene 
 
mit 
Zirkusdirektor Peter Hofmann  
 
Eine Mischung aus Jonglage, Puppen, Zauberei, „Tieren“ und Sachen zum Mitmachen. 
 
Dauer ca. 50 – 60 Minuten 

• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Besuchen Sie unsere Auss tellung! 
Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! 
Hebebühnen/Raupenkran-Vermietung

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubehör 
• Insekten- und Sonnenschutz 
• Wintergärten und Vordächer 
• Überdachungen und Carports 
• Fensterbänke 
• Rollläden 
• Akustikdecken 
• Treppen 
• Balkonverkleidungen 
• Innenausbau und Trockenbau 

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de

Teilen auch Sie mit  
den Ärmsten:  
misereor.de/handeln

Was sollten wir in der Krise teilen?

 Verschwörungstheorien

 gebrauchte Taschentücher

 Nächstenliebe
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Nach absolvieren einer Fortbildung 
sowie bestehen einer dazugehörigen 
Prüfung im gesamten Team bieten wir, 
das Zahnärztehaus Kemnath, nun die 
Behandlung in Lachgas an. Dies ist für 
jeden einzelnen Patienten gedacht, 
jedoch insbesondere für unsere be-
sonders ängstlichen Patienten welche 
wirklich in der Überwindung eine Hilfe 
und Stütze brauchen! 
Lachgas, auch bekannt als Distick-
stoffmonoxid oder Stickoxid, wird in 
der Zahnmedizin als ein Mittel zur 
Schmerzlinderung und Angstbewäl-
tigung verwendet. Es ist ein farb- und 
geruchloses Gas, das über eine Maske 
eingeatmet wird.
Die Verwendung von Lachgas beim 
Zahnarzt ermöglicht es den Patienten, 
entspannter und weniger ängstlich 
während einer zahnärztlichen Be-
handlung zu sein. 

Es hat eine beruhigende und angst- 
lösende Wirkung und hilft den Patien-
ten, sich während des Eingriffs wohler 
zu fühlen.
Der Einsatz von Lachgas ist besonders 
bei Patienten mit Zahnarztangst, Den-
talphobie oder Angst vor schmerzhaf-
ten Eingriffen weit verbreitet. Es kann 
auch bei Kindern oder Personen mit 
Entwicklungsstörungen eingesetzt 
werden, um ihre Kooperation wäh-
rend der Behandlung zu verbessern.
Es ist wichtig zu beachten, dass die 
Verwendung von Lachgas beim Zahn-
arzt sicher ist, wenn es von einem qua-
lifizierten Fachpersonal verabreicht 
wird. Der Zahnarzt sowie sein Personal  
überwachen den Patienten während 
des gesamten Eingriffs und stellen 
sicher, dass die richtige Konzentrati-
on des Gases verabreicht wird und es 
dem Patienten gut geht.

Lachgas hat den Vorteil, dass es schnell 
aus dem Körper eliminiert wird, so-
bald die Zufuhr gestoppt wird. Dies 
ermöglicht es den Patienten, nach der 
Behandlung schnell wieder normal zu 
funktionieren, ohne Beeinträchtigung 
durch das Gas.
Es ist ratsam, sich mit Ihrem Zahnarzt 
über die Möglichkeit der Verwendung 
von Lachgas während Ihrer zahnärzt-
lichen Behandlung zu beraten. Wir 
können Ihnen weitere Informationen 
geben und beurteilen, ob Lachgas in 
Ihrem Fall geeignet ist.
Wenden sie sich jederzeit an uns oder 
rufen sie einfach an ! 

Ihr Zahnärztehaus Kemnath
und das Team rund um Dr. Bobos 
wünschen Ihnen für Ihre individuelle
Behandlung nur das Beste ! 


